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Ergebnisse aus dem Beteiligungsworkshop zum Klimaplan am 20.06.2023: 

Zusammenfassung der von den Teilnehmer/-innen am höchsten bepunkteten Maßnahmen nach 

Handlungsfeldern 

 

Wirtschaft Klimaneutrale 

Stadtverwaltung 

Energie Bauen & Sanieren 

Nutzung und Förderung 

von Synergieeffekten mit 

Nachbargemeinden  

PV-Ausbau auf 

kommunalen Dachflächen 

Bürgerbeteiligung bei der 

kommunalen Wärme-

planungen 

Verbesserte Koordination durch 
die Stadt unter Einbindung von 

Hausbesitzer/-innen, 

Handwerker/-innen, Stadtwerken 

Einführung von Vorgaben 
für Klimafreundlichkeit 

neuer Gewerbeflächen 
 

Digitalisierung (z.B. 
Online-Dienste um 

Fahrtwege zu sparen, 
Desk-Sharing, etc.) 

Gemeinschaftsorientierte 

Wärmeversorgung  
Erhalt der Bausubstanz 

Bei Ausschreibungen und 

Vergaben Regionalität 
stärker gewichten als 

Kosten 

Stärkung einer 
Kreislaufwirtschaft 

Ausbau von 

Energiespeichern (Wasser-
speicher, H2, Smart Grid 

(PKW)) 

Konsequente Durchsetzung der 
ökologischen Bauleitplanung  

Verbesserung der Nutzung 

von Abwärme und PV-
Anlagen auf Firmendächern 

Identifizierung und 

Vermeidung von 
Lichtverschmutzung 

Runder Tisch zum Thema 
Wärmeversorgung 

Stärkung gemeinschaftlichen 

Handelns (gem. PV, Windparks, 
etc.) 

Verbesserung der 
Müllvermeidung und des 

Recyclings von 
Produktionsabfällen 

Zertifizierung als fahrrad-

freundlicher Arbeitgeber 

 

Konzepte zur 

Quartiersversorgung 
Schaffung von Vorbildern 
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Ergebnisse aus dem Beteiligungsworkshop zum Klimaplan am 20.06.2023: 

Zusammenfassung der von den Teilnehmer/-innen am höchsten bepunkteten Maßnahmen nach 

Handlungsfeldern 

 

Nachhaltige Stadt-

entwicklung 

Biologischer Klima-

schutz 

Bildung, Ernährung und 

Konsum 

Übergeordnete Themen 

Erhalt und Entwicklung von 

Kaltluftschneisen 

Biodiversität in Gärten, 
Parks und entlang von 

Wegen 

Unterricht zum Thema an 
KiGa & Schulen 

 

Energiegenossenschaften 

Stärkung der Bürger-
beteiligungen 

Moorschutz und 
Renaturierung 

Vegetarische/ Vegane Tage 

on öffentlichen Räumen 
oder Schulen 

Transparente Bilanzierung der 

Wirkung (bisheriger) 
Maßnahmen: CO2 Einsparung vs. 

eingesetzte Ressourcen 

Verbindung von 
Klimaschutzzielen mit 

anderen städtischen Zielen 
zur Vermeidung von 

Zielkonflikten 

Maßnahmen für 

„Schwammstadt“ 

Schaffung von mehr 

analogen 
Kleidertauschbörsen  

Einführung eines dauerhaften 

Bürgerrates 

Förderung von 

Entsiegelungen und Stopp 
von Flächenversiegelung 

Fassadenbegrünung 

Förderung von regionale 

und saisonale Lieferketten 
und Information darüber 

Sichtbarmachung von 
Klimaschutzerfolgen 

Steigerung der Attraktivität 
von Mehrfamilien- 

gegenüber 
Einfamilienhäusern  

Vermeidung von 

Hitzeinseln 

Sensibilisierung für CO2 

Emissionen im Alltag  
Online- & Präsenz-Klimaberatung 

 


